
Stasi-Schwerpunkt auf ARTE 
 
Nichts war in der DDR so geheim, wie die Arbeitsweise des Ministeriums für Staatssicherheit. Die 
Bedrohung, die vom MfS ausging, war unbestimmt und unkalkulierbar. Selbst Betroffene ahnten 
oft nicht, wie weit der Arm des MfS reichte. 
 
In zwei Dokumentarfilmen lässt ARTE Opfer und Täter zu Wort kommen. 
 
Montag, 3.11.03, um 22.15 Uhr: Zersetzung der Seele 
Montag, 10.11.03, um 22.30 Uhr: Alltag einer Behörde  
 
 
Online-Spezial ab 29.10.03 
Zersetzung der Seele: Psychologie im Dienst der Stasi 
 
Der Missbrauch eines ganzen Fachgebiets hieß im Stasi-Jargon:„Operative Psychologie“ 
Eingesetzt wurde diese Disziplin, um Mitarbeiter anzuwerben, sie „im Dienst“ zu stabilisieren 
und vor allem Andersdenkende und politische Gegner zu bekämpfen. Ziel war die 
Einschüchterung von Menschen und die Zerstörung von Persönlichkeiten, in den MfS-
Richtlinien als „Zersetzung“ definiert. Die systematische Nutzung psychologischer 
Kenntnisse ist in vielen Diktaturen und deren Geheimdiensten zu beobachten. Amnesty 
International hat immer wieder darauf hingewiesen, dass die psychische Folter weltweit 
zugenommen hat und es besonders schwer ist, dagegen vorzugehen. Hören und lesen Sie 
unter www.arte-tv.com/stasi zu diesem Thema  

- ein Interview mit dem Psychotherapeuten Klaus Behnke, der zusammen mit Jürgen 
Fuchs – einem der Protagonisten in dem Dokumentarfilm „ Zersetzung der Seele“ – 
1999 das gleichnamige Buch herausgegeben hat, und 

- ein Interview mit Anja Mihr, der Vorstandssprecherin von Amnesty International.   
 
Außerdem bietet das Online-Spezial ein Exklusiv-Interview mit Marianne Birthler und geht 
der Biografie des Psychologen und Schriftstellers Jürgen Fuchs nach. Es enthält Videos aus 
den beiden Dokumentarfilmen, Statements der 9 Stasioffiziere, die in „Alltag einer Behörde“ 
aussagen, sowie Links, Buchtipps der Filmautoren und weitere Informationen zum MfS. 
 
Zwei ostdeutsche und ein westdeutscher Künstler, die mit ihren Gemälden und Installationen 
Haft und Isolation thematisieren, konnten für die grafische Gestaltung des Dossiers 
gewonnen werden. 
 
Rubriken des Dossiers: 

1) Programminformationen 
2) Zeugenstimmen 
3) Täterstimmen 
4) „Vernehmungsprotokolle“ 
5) Psychologie im Dienst der Stasi 
6) Interview mit Marianne Birthler 
7) Die Stasi in Zahlen 
8) Links und Buchtipps der Autoren 

 
 
 
Nähere Informationen unter: a-schindler@arte-tv.de 


